
 

Katholische Kirchengemeinde "St. Johannes" Wietmarschen/Füchtenfeld  
                K i r c h l i c h e   M i t t e i l u n g e n 

 

 
6/2016                                   1. Fastensonntag                                           14.02.2016

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft 
 

 St. Johannes Ap. Wietmarschen St. Antonius Abt Lohne 
 
Samstag, 13.02. 
 

 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
15.00 Beichtgelegenheit 
 
 

 
16.00 Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse – gleichzeitig 
Kinderkirche 
 

 
Sonntag, 14.02.  
1. Fastensonntag 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
10.30 Hochamt 
L.: Havermann (Heilemann/Hütten) 
Kollekte für die Gemeinde  
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
18.00 Dekanatsmesse in St. Augustinus 
 

 
  9.00 Hochamt 
14.30 Beginn der eucharistischen Aus- 
setzung anschl. stille Anbetung 
15.00 Beginn der Anbetungszeiten für 
die einzelnen Ortsteile 
18.00 Schlussandacht mit sakramentalem 
Segen 
 

 
Montag, 15.02. 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
 

 
  8.30 Rosenkranzgebet  
 

 
Dienstag, 16.02. 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
14.30 kfd – Kreuzwegandacht 
15.00 Erstbeichte der Kommunionkinder 
Gruppe Keuter/Lühn/Spiekermann 
 

 
  8.30 Rosenkranzgebet  
  9.00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 17.02. 
Hl. Gründer des Servitenordens 
 

 
  8.30 Frauenmesse - vor der Hl. Messe 
beten wir den Rosenkranz  (Bramkamp) 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
 

 
19.00 Eucharistische Anbetung 
19.30 Abendmesse 

 
Donnerstag, 18.02. 
 

 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
15.00 Erstbeichte der Kommunionkinder  
Gruppe Hütten/Patzke/van den Heuvel 
16.30 Erstbeichte der Kommunionkinder 
Gruppe Kochendörfer/Klewing/Schmitz 
19.00 Beichtgelegenheit 
19.30 Abendmesse 
 

 
15.00 Wortgottesdienst in der Tages- 
pflege St. Antonius 

 
Freitag, 19.02. 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
16.00 Erstbeichte der Kommunionkinder 
Gruppe Hackmann/Keuter/Märsmann 
16.45 Erstbeichte der Kommunionkinder 
Gruppe Lübbers/Schnieders/Wübbels 
 
 

 
  8.30 Hl. Messe 
16.30 Wortgottesdienst im Matthias Haus 
19.30 Kreuzwegandacht 
(vorbereitet von der KAB) 

 

Pfr. Voßhage                     Tel.: 226   Fax: 998976 
Pastoralkoord. Axmann                Tel. 9059734 
Frau Hermeling, Pfarrbüro            Tel.: 226   Fax: 998976   
Pastor Berbers                    Tel.:0152-28925069 
Diakon Schnöing                    Tel.: 05937 - 408771 
Diakon Telkmann                    Tel.:05908-934048 
Gem.-Ref. Rickelmann-Klüsener  Tel.: 05908 - 934039 
Gem.-Assistentin Hoffmann          Tel.: 9988363 
Pfr. i.R. Groteschulte                    Tel.: 998698 
Pfr. i.R. Wessendorf                    Tel.: 998289  
 

Bürozeiten  Pfarrbüro  
Mo  14.30 - 18.00 Uhr        
Di                8.00 - 12.00 Uhr        
Mi    8.00 - 12.00 Uhr und  
  14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.st-johannes-wietmarschen.de 
E-Mail: st.johannes-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de 
 
 

http://www.st-johannes-wietmarschen.de/
mailto:st.johannes-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de
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Samstag, 20.02. 
 

 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
14.15 Tauffeier 
15.00 Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse 
L.: Liening (Bruns/Stemann) 
 

 
 

 
Sonntag, 21.02.  
2. Fastensonntag 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
10.30 Hochamt 
L.: B. Lügering (Husteden/Böing) 
Kollekte für den Solidaritätsfonds 
Arbeitslose 
6 – W – M Mathilde Schulten 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
18.00 Dekanatsmesse in St. Augustinus 
 

 
  9.00 Hochamt  
 

 
„Ohne Training kein Erfolg“,  
 
das gilt für den Sport wie für das Leben: Wer nicht konsequent 
trainiert, der wird auch keine (nachhaltigen) Erfolge erzielen.  
Ein positives  Beispiel: Mein sporttalentfreier Schwager hat sich 
an seinem 49. Geburtstag vorgenommen, einen Marathon zu 
laufen. Ein ¾ Jahr später hat er dann seinen ersten 42 km-
Marathon glücklich und zufrieden absolviert. In diesem Jahr 2016 
hat er sich für zwei 42-km-Marathonläufe angemeldet. Er sagt, 
diese Marathons seien „ganz einfach“, wenn man sich nur an eine 
doppelte Regel hält: „Konsequentes Training und sich auch von 
Rückschlägen nicht entmutigen lassen“.  
 
Dass „konsequentes Training“ nicht nur im Sport zum „Erfolg“ 
führt, das ahnen wir. Aber im Sport wie im Leben siegt leider allzu 
oft der „innere Schweinehund“.  
Aber, nicht verzagen, die Kirche lädt uns jetzt in der beginnenden 
Fastenzeit zu einer solchen „Trainings-Einheit“ ein,  zu einer 
Trainings-Zeit fürs Leben: In dieser Trainings-Zeit kann ich 
bewusst verzichten, zum Beispiel auf ungesundes Essen, auf 
Fernseh-„Müll“, auf Termine oder auf andere Dinge, die mich 
„belasten“.  Dieser Verzicht soll uns das Leben nicht schwerer 
machen, sondern ganz im Gegenteil: Der Verzicht soll uns inner-
lich freier machen, uns befreien vom alltäglichen Ballast.  Der 
Benediktinerpater Amseln Grün drückt dies in folgender genialer 
Formel aus:  „Verzichten ist notwendig, um genießen zu können.“ 
Und Pater Grün betont weiter: „Wer nicht verzichten kann, 
entwickelt auch kein starkes Ich. Das heißt, wer immer seinen 
Bedürfnissen nachgeben muss, wird irgendwann der Sklave 
seiner Bedürfnisse.“ 
Positiv formuliert, bedeutet das aber auch: Wer bereit ist, zu ver-
zichten, der kann  eine erfüllende innere Freiheit gewinnen. Wer 
demnach in der österlichen Bußzeit redlich „trainiert“, der gewinnt 
am Ende ein gesundes Selbstvertrauen, ein starkes, stimmiges 
ICH.  
Wer in der Fastenzeit „Verzicht“ einübt, der gewinnt ein freieres 
ICH: 

 ein ICH, das unabhängiger macht von äußeren und inne-
ren Bedürfnissen;  

 ein ICH, das sich freier behaupten kann gegen die „Ein-
flüsterungen“ derer, die „alles besser wissen“.  

 
Die österliche Bußzeit ist somit eine Einladung zu einer 6-
Wochen-„Trainingseinheit“; das „Trainingsziel“: ein freieres, un-
belastetes ICH; ein ICH, das „zu Atem kommt“ (vgl. Ex. 23,12). 
Das konkrete „Trainingsziel“ darf jeder selber festlegen und gele-
gentliches Scheitern gehört zum Training dazu.  

 
Ich wünsche Ihnen und Euch somit eine gesegnete Fastenzeit: 
Eine Zeit, in der jede/r ein Trainingsprogramm aufstellen kann, 
was ihm wirklich gut tut; eine Zeit, die uns auf gute Weise 
vorbereitet auf das „Geheimnis“ der Kar- und Ostertage!!! 
 
Ihnen und Euch viel Freude & Spaß in der „6-Wochen-
Trainingseinheit“,    
 
Ihr / Euer              

                                 
                                         Rainer Axmann 
 
 
Messdienerplan vom 13.02. bis 21.02.2016 

So. 14.02., 10.30: L. Backherms, S. Germer, Ch. Feltrup, 
                              D. Witton.  
Do. 18.02., 19.30: T. Wübbels, D. Berling, M. Hackmann, 
                              M. Timmers. 
Sa. 20.02., 14.15: L. Borker, I. Wübben. 
Sa. 20.02., 17.00: L. Freerichs, J. Brümmer, A. Bramkamp, 
                              L. Osterkamp. 
So. 21.02., 10.30: E. Evers, J. Röcker, L. Engelbrink. 
 
Kollektenergebnis 

Die Kollekte am Sonntag, 07.02. für das Ansgarwerk erbrachte 
246,77 €. Herzlichen Dank! 

 
Wir gratulieren 

Frau Anna Wagemaker, Dorfweg 3, zum 81. Ge-
burtstag am 14.02., Frau Anna Esders, Zum Schla-
ckenbölt 9, zum 83. Geburtstag am 15.02., Herrn 
Aloisius Nüsse, Birkenstr. 9, zum 75. Geburtstag 
am 16.02., Herrn Bernhard Evers, Alter Diek 11, 

zum 86. Geburtstag am 18.02., Herrn Helmut Wittrock, Potsdamer 
Str. 3, zum 80. Geburtstag am 18.02., Frau Margareta Weßling, 
Birkenstr. 10, zum 70. Geburtstag am 18.02.2016. 

 
Tauffeier 

Am Samstag, den 20.02. wird durch das Sakrament 
der Taufe in die Kirche aufgenommen: 
Bent Brandes, Am Brook 2, Wietmarschen. 
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Tauftermine 

Die nächsten Tauftermine in Wietmarschen sind am Samstag, den 
27.02. um 14.15 Uhr, am Sonntag, den 28.02., am Sonntag, den 
03.04. und am Sonntag, den 22.05.  jeweils um 11.30 Uhr in der 
Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Johannes Apostel. Für Sonntag, 
den 28.02.2016 können keine Anmeldungen mehr entgegenge-
nommen werden. 
Die nächsten Tauftermine in Lohne sind am Sonntag, den 13.03., 
am Sonntag, den 10.04. und am Sonntag, den 08.05. jeweils um 
10.15 Uhr in der St. Antonius Kirche.  
 
Sprechzeiten Pastoralteam                                         

Sicher im jeweiligen Büro erreichen können Sie im 
 
Pfarrhaus in Wietmarschen: 
   Pfarrer Voßhage 
   Donnerstag, 18.02.  14.15 – 15.00 Uhr 

  Pastoralkoordinator Axmann 
   Dienstag, 16.02.  9.00  – 10.00 Uhr 
                und (fast) jederzeit nach Absprache 
                Tel. 05925/9059734 oder Email pk.axmann@gmx.de 
                Gem.-Assistentin Hoffmann 

  Mittwoch, 24.02.  9.00 – 10.00 Uhr  
                                                                                                                                                                                                                                    
Pfarrhaus in Lohne:  
 Pfarrer Voßhage 
 Mittwoch, 17.02.  18.30 – 19.15 Uhr 
 Gemeindereferentin Rickelmann-Klüsener 
              dienstags von 9.00 – 10.00 Uhr 
              Diakon Telkmann  
              mittwochs von 16.30 – 18.00 Uhr 
                             
Sofern Sie Pastor Berbers sprechen möchten, können Sie ihn 
unter  0152-28 92 50 69 erreichen. 
 
Ehejubiläen in der Pfarreiengemeinschaft 

Alle Paare, die 2016 ein Ehejubiläum begehen und dieses mit 
einem Gottesdienst feiern möchten, werden von Pfarrer Voßhage 
und Pastor Berbers zu einem Treffen eingeladen. Dort sollen 
Anregungen für die Feier in der Kirche gegeben werden (Lesun-
gen, Fürbitten, Lieder, Gebete …). 
 
In Wietmarschen ist als Termin vorgesehen: 
            Donnerstag, 10. März 2016 
            16.00 Uhr für Goldpaare 
            20.15 Uhr für Silberpaare 
Die Termine finden jeweils im Äbtissinnenhaus statt. 
 
In Lohne ist als Termin vorgesehen: 
            Montag, 07. März 2016 
            16.00 Uhr für Goldpaare 
            20.15 Uhr für Silberpaare 
Die Termine finden jeweils im Pfarrzentrum statt. 
 
Wer an dem Termin der eigenen Gemeinde verhindert ist, kann 
gerne den Termin in der Nachbargemeinde wahrnehmen. 
Herzliche Einladung! 
 
Erstbeichte der Kommunionkinder 

Die Kommunionkinder empfangen in dieser Woche das Sakra-
ment der Buße. Ein Grund zum Feiern, dass wir uns einem barm-
herzigen Gott mit allen Fehlern und Schwächen anvertrauen kön-
nen. Herzlichen Glückwunsch im Namen der Gemeinde. 
Die Termine für die Gruppen entnehmen Sie bitte der Gottes-
dienstordnung. 
 

Treffen der Kommunionkatechetinnen 

Am Mittwoch, den 17.02. um 20.00 Uhr treffen sich die         
Kommunionkatechetinnen im Äbtissinnenhaus, Raum 1. 
 
Voranzeige – ökum. Kreuzweg am 20.03. (Palmsonntag) 

Wir laden herzlich zu einem ökumenischen Kreuzweg – gestaltet 
vom Kirchenchor Lohne - am Palmsonntag, den 20.03. um 17.00 
Uhr in die St. Antonius Abt Kirche in Lohne ein.  
 
Kreuztracht nach Lage       

Am Donnerstag, 17.03., lädt die Kirchengemeinde St. Antonius 
Abt wieder herzlich zur Kreuztracht nach Lage ein. In diesem 
Jahr werden wir um 18.00 Uhr an der Kirche in Lohne starten. 
Rückkehr in Lohne ist gegen 22.00 Uhr. Wir werden neben dem 
Tragen des Kreuzes auch einen Gottesdienst in der dortigen Kir-
che feiern. Im Anschluss daran besuchen wir die Dominikaner-
Schwestern im Kloster. Die Schwestern verfügen über keine ei-
genen Einkünfte, sie leben kontemplativ (beschaulich) und sind 
somit auf Spenden angewiesen. Diese Lebensmittelspenden 
können im Vorraum der St. Antonius Abt Kirche in die bereitge-
stellten Kartons/Kisten gelegt werden. Herzlich bitten wir darum, 
keine angebrochenen, abgelaufenen oder kühl zu lagernden Le-
bensmittel abzugeben. Eine Liste zur Anmeldung liegt bis Sonn-
tag, den 13.03. im Schriftenstand der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
aus.  
 
„SEHT, DA IST DER MENSCH“   
Katholikentag 2016 - Helfer gesucht!  

Seit mehr als 160 Jahren begeistert der Katholikentag Menschen - 
junge und alte, gläubige und kirchenferne, Prominente und Helden 
des Alltags. Ohne das Engagement zahlreicher ehrenamtlicher 
Helfer könnte dieses Großereignis nicht so erfolgreich sein. Über 
1.000 Einzelveranstaltungen benötigen auch in Leipzig Hilfe: von 
Großgottesdiensten bis zu Diskussionsrunden, von Bühnenkunst 
bis zu Popkonzerten. 
Sei dabei und hilf mit, wenn sich viele zehntausend Menschen 
treffen, um gemeinsam zu diskutieren, zu beten, zu singen und zu 
feiern.  
Auch in diesem Jahr ist es geplant, dass eine Grafschafter Grup-
pe im Zeitraum 25.05. - 29.05.2016 als Helfer zum 100. Katholi-
kentag nach Leipzig fährt. Seit einigen Jahren werden diese 
Fahrten angeboten und stoßen immer wieder auf großen Zu-
spruch. Es können großartige Erfahrungen gesammelt werden - 
nicht zuletzt da das Aufgabenfeld durch unsere dort treu geblie-
bene Hallenleitung, die uns während des Helfereinsatzes betreut 
und    koordiniert, immer sehr vielseitig und interessant ist. Da 
kann es auch mal passieren, dass man der Bundeskanzlerin oder 
prominenten Musikgruppen etwas näher als gewöhnlich kommt. 
Einige wichtige Hinweise:  Mindestalter: 16 Jahre. Die Fahrt   
(inklusive Übernachtung, Verpflegung und Transport) ist für alle 
Helfer kostenfrei! Für die An- und Abreise nach Leipzig sorgen 
wir. Für SchülerInnen kann eine Befreiung vom Unterricht bean-
tragt werden. Arbeitnehmer können Sonderurlaub beantragen. 
Übernachten werden wir in Gemeinschaftsquartieren auf Luft-
matratzen/ Feldbetten und im Schlafsack. Anmeldeschluss ist der 
05.03.2016.  
Die Anmeldungen können bei Gemeindeassistentin Ann-Kathrin 
Hoffmann (Matthias-Rosemann-Str. 2, Wietmarschen) oder im 
Kath. Jugendbüro (Gildehauser Weg 72, Nordhorn) abgegeben     
werden. Für mehr Infos und bei Fragen kannst du dich gerne 
telefonisch oder per Mail bei Gemeindeassistentin Ann-Kathrin 
Hoffmann melden. 
Tel.: 05925-9988363; Mail: ann-kathrin_hoffmann@web.de 
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EINFACH MAL LEGO - 22.02.15 um 19 Uhr  

Einmal wieder Kind sein. Wer hat nicht mit Lego gespielt? Doch 
so viel Lego wie an diesem Abend hast du bestimmt noch nicht 
gesehen…Wir laden dich ein, für ein paar Stunden den Alltag 
hinter dir zu lassen und einfach zu bauen. Ob alleine oder mit 
Freunden — alle, die einmal Kind waren, sind  herzlich willkom-
men. Am 22. Februar ab 19.00 Uhr treffen wir uns im Gemeinde-
haus St. Elisabeth in Nordhorn (Gildehauser Weg 72, Nordhorn). 
Dieses Angebot ist kostenfrei. Es wäre schön, wenn du dich mit 
einer kurzen WhatsApp-Nachricht  (0151/20964501) oder per Mail 
(menke@kjb-grafschaft.de) anmeldest. 
 
Diözesaner Weltjugendtag am (Palm-) Sonntag, 20.03.2016 

Papst Franziskus stellt die Barmherzigkeit immer wieder in den 
Mittelpunkt. Im "Jahr der Barmherzigkeit" möchte er alle dazu 
bewegen, über diesen Begriff nachzudenken: Was bedeutet das 
heute für mich, für unsere Welt und für die Kirche? 
Beim diözesanen Weltjugendtag wollen wir uns in Workshops mit 
diesem Thema beschäftigen. Vor allem aber gibt es auch aktuelle 
Informationen für alle, die am Weltjugendtag vom 20. Juli bis       
1. August 2016 in Polen teilnehmen wollen. 
13:30 bis 17:00 Uhr Infos und Einstimmung zum Weltjugendtag 
in Krakau (Polen) Workshops und Aktionen. Ort: Ursulaschule 
Osnabrück (Kleine Domsfreiheit 11-18). 
17:30 Uhr Eucharistiefeier mit Weihbischof Johannes Wübbe, Ort: 
Herz-Jesu-Kirche Osnabrück. 
Anmeldung bis zum 11. März 2016 an dja@ bistum-os.de 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen (ab 14 Jahre) 
 
Nightfever – Nacht für Gott 

Der Grundgedanke hinter Nightfever ist gleichzeitig einfach als 
auch genial: wir öffnen nachts die Kirchen und laden alle ein, 
einfach ein paar Minuten zur Ruhe zu kommen. 
Nightfever sind offene Kirchen mit einer besonderen Atmosphäre 
aus Musik, Gebet und Kerzenlicht. Und das zu einer Zeit, in der 
Kirchen normalerweise längst geschlossen sind. 
In der Nacht von Freitag, den 04.03. auf Samstag, den 05.03. ist 
unter dem Motto „Nacht für Gott“ der Osnabrücker Dom für 12 
Stunden geöffnet. Ablauf: 20.00 Uhr Jugendvesper mit Bischof 
Franz-Josef Bode, ab 21.00 Uhr offener Dom, 0.00 Uhr Mitter-
nachtsgottesdienst, ab 1.00 Uhr offener Dom, 7.00 Uhr Morgen-
gebet. Weitere Informationen auf www.osnabrueck.nightfever.org 
 
Fastenkalender 

Als Begleiter für die Fastenzeit empfehlen wir den MISEREOR- 
Fastenkalender. Für jeden Tag ist eine Seite gestaltet. Es gibt 
verschiedene Anregungen, wie diese Zeit bewusst erlebt werden 
kann. Der Fastenkalender liegt im Schriftenstand der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche aus und kann dort für 2,60 € erworben werden. 
 
Misereor Kinderfastenaktion 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Kinderfastenaktion. Rucky 
Reiselustig ist dieses Mal in Brasilien unterwegs. Die Kinder in 
den KiTa´s und in der Grundschule erhalten in den nächsten Ta-
gen ein kleines Comic, in dem eine spannende Geschichte erzählt 
wird und viele Informationen über Brasilien stehen und warum 
Misereor gerade dieses Land ausgesucht hat. Alle Kinder be-
kommen ebenfalls einen Bastelbogen, der, wenn alles fertig ist, 
das Gabenkästchen der Kinderfastenaktion hervorbringt. Misereor 
bittet die Kinder um eine kleine Gabe. Wenn viele ein wenig ge-
ben – kann viel daraus entstehen.  
 

 
Hungertuch 2015/2016 

„Ich möchte mit meiner Kunst den Kern der christlichen Botschaft 
sichtbar machen und nicht die Bibel illustrieren“, so der Künstler 
Dao Zi aus China. Der bekannte Maler und Dichter lehrt in Peking 
westliche Kunstgeschichte. Er hat das Hungertuch auf Respapier 
gestaltet und sich dabei von den Versen der Bergpredigt inspirie-
ren lassen: „Wo dein Schatz ist, da ist dein Herz“. Jeder Mensch 
möchte sich entfalten, wie es ihm möglich ist und ihm aufgrund 
seiner Menschenwürde zusteht. 
Wie sollten wir leben, damit alle „gut leben“ können? Dieses 20. 
MISEREOR-Hungertuch hat Dao Zi bewusst mit nur wenigen 
ausgewählten Formen und Farben komponiert. So ermöglicht das 
Bild einen individuellen und meditativen Zugang. Die modernen 
Hungertücher haben seit fast 40 Jahren den Anspruch, durch 
Kunst etwas zu bewegen. Sie haben sichtbare Spuren in den 
Gemeinden hinterlassen, indem sie oftmals Reibung erzeugt und 
so Dialoge ermöglicht haben. Mit dem Hungertuch beschreiten wir 
wiederum Neuland und wählen eine Bildsprache, die noch unver-
braucht ist. 
 
WIE VIEL IST GENUG … 
 
Um das leuchtende Gold sind sieben kleine Goldkörner wie Tup-
fen verstreut: Gott hat mit der Schöpfung reichlich Güter in unsere 
Verantwortung gegeben. Offenkundig ist für alle genug da. Bin ich 
zufrieden mit diesem „Genug“? Wie viel Besitz ist notwendig für 
(m)ein erfülltes Leben? 
 
… FÜR EIN GUTES LEBEN? 
 
Unser Verlangen nach „Immer-Mehr“ und „Immer-Schneller“ führt 
letztlich zum Kollaps. Damit das Leben der Armen im Süden (und 
Norden) eine Zukunft hat, sind wir aufgefordert, nachzudenken 
über Lebensstil und Lebenshaltungen, in denen Lebensqualität 
nicht mit Konsumqualität verwechselt wird. Denn es gilt: Woran du 
dein Herz hängst, das ist dein Gott – oder dein Abgott. 
 
Zeitumstellung / Gottesdienst Vorabendmesse 

In der Nacht von Samstag, den 26.03. auf Sonntag, den 27.03. ist 
in diesem Jahr die Zeitumstellung. Bitte denken Sie daran, dass 
nach der Gottesdienstordnung unsere Pfarreiengemeinschaft 
Wietmarschen/Lohne während der Sommerzeit die Vorabend-
messe am Samstag um 18.00 Uhr feiert. 
 
Neuer Kinderchor in Wietmarschen 

Wir wollen einen neuen Kinderchor für Grundschüler (ca. 6- 10 
Jahre) gründen. 
Das erste unverbindliche Treffen findet am Mittwoch, den 13. April 
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Äbtissinnenhaus statt. Hierzu sind 
auch die Eltern herzlich eingeladen. 
Proben sind jeweils mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr. Wer Lust 
und Interesse am Singen und Musizieren hat, ist herzlich will-
kommen! 
Es freuen sich auf euch:  
Vera Wigbels, Birgit Ensink, Iris Lühn und Julia Albers. 
 
Senioren 

Wir laden alle Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag am 
Donnerstag, den 18.02. von 14.30 bis 17.00 Uhr ins Äbtissinnen-
haus (Raum 2) ein. Wir freuen uns auf Euch. 
 
 
 
 
 

http://www.osnabrueck.nightfever.org/
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St. Antonius Lohne 

Alle jüngeren Kinder unserer Gemeinde sind am 
Samstag, den 13.02. um 17.00 Uhr wieder ganz 
herzlich zur Kinderkirche eingeladen. Wir begin-
nen gemeinsam in der Kirche und kommen auch 
am Ende des Gottesdienstes wieder zurück in die 
Kirche. 

 
Traditionell begehen wir am 1. Fastensonntag, Sonntag 14.02., in 
unserer Gemeinde den eucharistischen Anbetungstag. Wir 
wollen uns bewusst Zeit nehmen, unsere vielfältigen Anliegen und 
Bitten vor Gott zu bringen. Am frühen Nachmittag beginnen wir mit 
der Anbetung in der Taufkapelle. Um 14.30 Uhr wird das Aller-
heiligste ausgesetzt. Es folgt eine Zeit der stillen Anbetung bevor 
dann um 15.00 Uhr die einzelnen Gebiete unserer Gemeinde zu 
einer 30-minütigen Gebetszeit eingeladen werden. Die Andacht 
mit sakramentalem Segen um 18.00 Uhr bildet dann den Ab-
schluss des eucharistischen Anbetungstages. 
Herzlich bitten wir alle Gemeindemitglieder, an den Anbetungs-
stunden teilzunehmen. Für die Vorbeter liegt ein Gebetsvorschlag 
im Schriftenstand aus.  
 
 

Terminspiegel 
   
Fr. 12.02. 19.30 SVW-Doppelkopfturnier, Vereinsheim SVW 
Mo. 15.02.   9.30 „Freche Früchtchen“, ÄH R6 
 18.00 Neugründung der Arbeitsgemeinschaft 
  Christliche Kirchen in der Grafschaft Bentheim, 
  Kloster Frenswegen 
 19.00 Kolping-Kartenabend, ÄH R4 
 19.30 Paramentengruppe, ÄH R1 
 19.30 FABI Nordhorn: Yogakurs, ÄH R6 
 19.30 kfd-Gr. Sonnenschein, Packhaus 
 20.00 Bibelkreis, ÄH R7 
Di. 16.02.   9.30 „Helden in Strumpfhosen“, ÄH R6 
 14.00 Fortbildung Beerdigungsdienst, ÄH R4 
 15.00 Erstk.-Gr. Keuter/Lühn/Spiekermann, Kirche 
Mi. 17.02.   9.30 „Urbreckers Enkel“, ÄH R6 
 16.00 Luth. Konfirmandengruppe, ÄH R1  
 19.30 Eine-Welt-Arbeitskreis, ÄH R4 
 20.00 Kommunionkatechetinnen, ÄH R1 
 20.00 Kirchenchor, ÄH R2 
Do. 18.02.   9.30 „Flohzirkus“, ÄH R6 
 14.30 Seniorennachmittag, ÄH R2 
 15.00 Erstk.-Gr. Hütten/Patzke/van den Heuvel, Kirche 
 16.30 Erstk.-Gr. Kochendörfer/Klewing/Schmitz, Kirche 
 20.15 Vorstand der Pfarrgemeinderäte, Pfarrhaus 
Fr. 19.02. 15.30-16.30 Wietmarscher Tafel, VH 
 16.00 Erstk.-Gr. Hackmann/Keuter/Märsmann, Kirche
 16.00 Die Quietscheentchen, ÄH R7 
 16.45 Erstk.-Gr. Lübbers/Schnieders/Wübbels, Kirche 
Sa. 20.02. 14.30 Gr. GEMeinsam, ÄH R2 
So. 21.02. 11.00 Kindertheater-Kulturkreis, Schulzentrum Lohne 
 
  

Aus den Verbänden 
Kolping – Am Montag, den 15.02. findet wieder ein 
Kartenabend im Äbtissinnenhaus (Raum 4) statt. Er 
beginnt um 19.00 Uhr. Hierzu sind alle Gemeinde-
mitglieder herzlich eingeladen. 

 
 
 

Frauengemeinschaft – Kreuzwegandacht  
In der Fastenzeit beten wir jeden Dienstag um 
14.30 Uhr den Kreuzweg in der Marien-

kapelle. Die Termine sind am Dienstag den 16.02.2016 / 
23.02.2016 / 01.03.2016 / 08.03.2016 und 15.03.2016. 

Weltgebetstag Der Weltgebetstag der Frauen findet in diesem 
Jahr am Freitag, den 04.03.2016 um 19.30 Uhr in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche in Wietmarschen statt. Die Weltgebetstagsliturgie  
2016 kommt aus Kuba. Thema: “Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf.“ Frauen auf der ganzen Welt feiern an diesem Tag  
einen ökumenischen Gottesdienst, dessen Liturgie in jedem Jahr 
von Frauen aus einem anderen Land verfasst wird. Der Weltge-
betstag leistet für benachteiligte Frauen auch praktische Unter-
stützung, die durch eine Kollekte bei den Gottesdiensten einge-
sammelt wird. Es werden jedes Jahr dadurch Frauenprojekte auf 
der ganzen Welt unterstützt. Nach dem Gottesdienst treffen wir 
uns zum gemütlichen Beisammensein im Äbtissinnenhaus. Wir  
freuen uns, wenn wir viele Frauen begrüßen dürfen. 

Anbetungsstunde der Frauen Am Gründonnerstag, den 
24.03.2016 nach der Abendmesse um 21.00 Uhr findet die Anbe-
tungsstunde der Frauen statt. 
 
Kreuzweg auf dem Friedhof Am Karfreitag, den 25.03.2016 
treffen wir uns um 9.00 Uhr beim Friedhof. Dort beten wir den 
Kreuzweg. Bitte das Wallfahrtsbuch mitbringen. 
 
kfd – Gruppe Sonnenschein Wir treffen uns am Montag, den 
15.02. um 19.30 Uhr beim Packhaus zum Heimatabend. Bitte bis 
zum 12.02. bei Klaudia  1684 an- bzw. abmelden. 
Bitte vormerken: Erster Hilfe-Themenabend am Donnerstag, 
den 01.09. um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Schwartenpohl. 
 
Gruppe GEMeinsam Wir laden alle alleinstehenden Frauen zum 
gemütlichen Kaffeenachmittag am Samstag, den 20.02. um   
14.30 Uhr ein. Bitte bei A. Röcker  453 anmelden. 
 

Außerkirchliches 
 
Beim Tag der offenen Baustelle im Matthiasstift ist eine hellblaue 
Tortenhaube (Tupperware) abhanden gekommen. Wer diese 
versehentlich mitgenommen hat, melde sich bitte bei Waltraud 
Nüße  1293. 
 
Heimatverein Unser diesjähriger Snadgang mit dem Heimat-
verein Lohne findet am Samstag, den 27. Februar 2016 in Lohne 
statt. Abfahrt mit dem Bus ist um 13.30 Uhr am Marktplatz. An-
meldungen sind bis Montag, den 22. Februar bei F. Wigbels  
514 oder A. Liening  624 möglich. 
 
Sportverein Wietmarschen Der Sportverein veranstaltet jedes 
Jahr im Vereinsheim des SV Wietmarschen von Oktober bis März 
Preisdoppelkopfturniere. Die Termine sind am Freitag 12.02.2016, 
Freitag 26.02.2016, Freitag 11.03.2016 und Freitag 24.03.2016. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 
 
Kinderkleiderbörse im Gemeindehaus St. Josef, Nordhorn Am 
Freitag, den 11.03. in der Zeit von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr und 
am Samstag, den 12.03. in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
findet im Gemeindehaus St. Josef, Veldhauser Str. 173, Nordhorn 
eine Kinderkleiderbörse statt.  
 
 



                                                                                    6. Seite 
Kulturkreis Am Sonntag, den 21.02. um 11.00 Uhr 
findet im Schulzentrum Lohne das Theaterstück „Als 
die Ente verpennte“ von „Die Lila Bühne“ statt. Zum 

Inhalt: An einem kleinen Tümpel leben viele Tiere glücklich und 
zufrieden. Der Froschchor singt und Libellen sausen durch die 
Luft. Die kleine Flugente schläft für ihr Leben gern lang aus. Als 
im Herbst alle Flugenten gen Süden aufbrechen, verschläft sie 
sogar. Erst sieht es aus, als wäre das ganz schlimm, aber dann … 
seht doch selbst. Der Eintritt beträgt 3,00 €. 
 
 Das Kolping Bildungswerk e.V. führt einen Fernlehrgang 
„Studiengang Praktische/r Betriebswirt/in / Kursbeginn: 
20.02.2016“ durch 
Der staatlich geprüfte und zugelassene Fernlehrgang mit bundes-
einheitlichem Prüfungsausschuss wendet sich an alle, die praxis-
orientierte und branchenübergreifende Führungs- und Leitungs-
aufgaben in sozialen Einrichtungen, Betrieben oder Verwaltungen 
übernehmen wollen. In 6 Studienbriefen werden den Teilneh-
mer/innen fundierte Kenntnisse in Betriebswirtschaftslehre, Be-
triebliches Rechnungswesen, Volkswirtschaftslehre, Unterneh-
mensführung, Personalwesen, Wirtschaftsrecht und Betriebliche 
Steuern vermittelt. An einem Samstag im Monat ist der begleiten-
de Unterricht am Studienstandort Osnabrück. 
Informationen: Kolping Bildungswerk e.V. 
Tel. 05976/9473-0    /   akademie@kolping-web.de 
 
Architekturreihe: 
Was glauben Sie?! Kirchenbau aktuell interpretiert 
Tobias Klodwig von Klodwig & Partner am 3. März in Lingen  
„Was glauben Sie?! Kirchenbau aktuell interpretiert“ ist der Titel 
des ersten Werkvortrags im neuen Jahr der Reihe „Lingen & 
Architektur“. Am Donnerstag, den 03.03. kommt dazu der        
Münsteraner Architekt Tobias Klodwig vom Büro Klodwig & Part-
ner nach Lingen. Das Büro hat 2015 eine BDA-Auszeichnung für 
die Neugestaltung der Marienkapelle in der Pfarr- und Wallfahrts-
kirche St. Johannes Apostel in Wietmarschen bekommen. Beginn 
ist um 19 Uhr im IT-Zentrum (Kaiserstraße 10b in Lingen). Der 
Eintritt ist frei.  
Kirchengebäude haben städtebaulich und gesellschaftlich seit 
jeher eine starke Relevanz. Die aktuellen Veränderungen in der 
Kirche mit weniger Gottesdienstbesuchern und veränderten 
Glaubensgewohnheiten wirken sich unmittelbar auf die Nutzung 
von Kirchenräumen aus. War der Kirchenbau einst eine der   
Königsdisziplinen in der Architektur, so stellt sich die Frage, wie 
der christliche Glaube auch heute noch zeitgemäß in Kirchbauten 
zum Ausdruck gebracht werden kann. Tobias Klodwig ist Archi-
tekt in Münster und hat nach Wettbewerbserfolgen mehrere Kir-
chen in Norddeutschland umgestaltet. Die Verbindung von Tradi-
tion und Moderne im Licht des christlichen Glaubens prägt seine 
Kirchbauten. In den letzten Jahren erfolgten zahlreiche Veröffent-
lichungen, Auszeichnungen und Gastvorträge im In- und Aus-
land. Die Neugestaltung der Marienkapelle in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche St. Johannes Apostel in Wietmarschen, zählt zu den 
Beispielen, die er am 03.03. vorstellen wird. 
Es folgt am 21. April 2016 Hubert Dohle von Dohle + Lohse-
Architekten aus Braunschweig. Das Büro hat unter anderem den 
BDA-Preis Niedersachsen für die Erweiterung der Friedensschule 
in Lingen bekommen und war 2015 mit der Aula des Lessinggym-
nasiums in Braunschweig ebenfalls für den BDA-Preis Nieder-
sachsen nominiert.  
 
 

Im Rahmen der Reihe „Lingen & Architektur“ lädt die Stadt Lin-
gen renommierte Architekten, Gestalter oder Kulturschaffende 
ein, damit diese in einer ungezwungenen Atmosphäre ihre Pro-
jekte präsentieren – mit geselligem Ausklang bei Wein, Brot und 
Käse. „Mit der Reihe wollen wir Lust auf Architektur und Baukul-
tur machen“, erläutert Stadtbaurat Lothar Schreinemacher die 
Idee zu der Reihe. Deshalb soll an diesen Abenden auch der 
Austausch im Mittelpunkt stehen. „Ich wünsche mir, dass die 
Architekten und Bauschaffenden einmal abseits von konkreten 
Projekten miteinander ins Gespräch kommen und sich im nächs-
ten Schritt sogar selbst in die neue Veranstaltungsreihe einbrin-
gen“, so der Stadtbaurat. Angesprochen sind neben diesen Be-
rufsgruppen vor allem alle Kultur- und Architekturinteressierte in 
der Region. 
 
Veranstaltungen im Ludwig-Windthorst-Haus, Lingen 

17. – 18. Februar 2016 - Löwenbändiger 
Seminar für Mitarbeiter/innen in Kitas - Inhalte: 
-Auffällige Kinder - was heißt das? 
-Motivation und Beweggründe auffälligen Verhaltens 
-Umgang mit "auffälligen" Kindern 
-Das Verhalten von besonderen Kindern und die daraus zu ziehenden 
Konsequenzen für die Arbeit in der Kita 
-Vertrauen aufbauen: das einzelne Kind stärken und die Gruppe im Blick 
behalten 
-Den Systemblick einnehmen: Arbeit im Team und mit den Eltern 
Infos/Anmeldung: Michaela Fenten, Ludwig-Windthorst-Haus, 
fenten@lwh.de,  Tel. 0591/ 6102-115, Fax 0591/ 6102-135 
 
18. – 19. Februar 2016 - Malentwicklung in der Sprachförderung 
Seminar für Mitarbeiter/innen in Kitas - Inhalte: 
-Was ist Kunst? 
-Die Kinderzeichnung: Vom Schmieren und Kritzeln 
-Vorschematisches Zeichnen 
-Exkurs Sprache 
-Bedeutung von Farben: Farben in der Kindererziehung, Farbfehlsichtig-
keit 
-Schemaphase 
-Sprache und Kunst: Induktives Denken, Gehirn/Sprache/Kunst, Sprach-
reime 
-Exkurs Cortisol 
-Mein Buch der Farben 
-Malen nach Anweisung 
Infos/Anmeldung: Michaela Fenten, Ludwig-Windthorst-Haus,  
fenten@lwh.de,  Tel. 0591/ 6102-115, Fax 0591/ 6102-135 

 
Im Vertrauen, dass alle auf Christus Getauften, Le-
bende wie Verstorbene, eine große Gemeinschaft bil-
den, die füreinander beten kann, beten wir in der 
kommenden Woche in folgenden Anliegen: 

Sa. 13.02.: Gertrud Schnieders 
So. 14.02.: JM Adelheid Osseforth und Hermann Osseforth/ Ehl. 
Maria und Heinz Büscher/ 1. JM Euphemia Horstkamp/ JM Hein-
rich Boedeker/ Heinrich und Johanna Wessling/ L+V Fa. Spieker-
mann-Biermann/ Ehl. Bernhard und Josefine Germer/ 1. JM Maria 
Schmitz/ 1. JM Emma Büscher/ JM Heinrich Korte und Maria 
Korte/ JM Albert und Anna Aveskamp/ L+V Fa. Bruns/ JM Maria 
Spiekermann/ JM Alfons Wübben 
Di. 16.02.: JM Gerhard Heidotting 
Mi. 17.02.: Ida Schrigten (kfd)/ L+V Fa. Bramkamp-Bloem-Bolk/ 
JM Maria Hütten geb. Rolink/ Zu Ehren der Muttergottes 
Do. 18.02.: Gertrud Schnieders 
Fr. 19.02.: Michaela Röcker 
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